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Antrag auf sofortige Aussetzung der Ausschreibung zum Bau des AD Erlenbruch 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
hiermit stellen wir formlos den Antrag, die von Hessen Mobil für den 6. Juni 2013 angekündigte Ausschreibung für 
den Bau des AD Erlenbruch sofort auszusetzen. 
  
Hauptgrund ist die - aufgrund der noch nicht absehbaren Planänderungsverfahren - fehlende Planungs- und 
Rechtssicherheit! Trotz des bestehenden Sofortvollzugs! 
  
Die Erstellung der notwendigen Gutachten, wie Verkehrsuntersuchung, Lärm- und Schadstoffberechnungen bzw. 
deren Ergebnisse, welche den Planänderungsverfahren zugrunde liegen sollen, wurden uns gegenüber in 
Gesprächen mit Vertretern von Hessen Mobil mehrmals als "offen" bezeichnet. Wir nehmen Hessen Mobil beim 
Wort und gehen deshalb davon aus, dass dann auch eine komplette Einhausung der Autobahnen A 66 und A 661 
incl. dem AD Erlenbruch nicht grundsätzlich ausgeschlossen werden kann und deshalb keine Bautätigkeiten 
vorgenommen werden dürfen, die deren Realisierung verhindern oder erschweren könnten. 
  
Die stichhaltigen Gründe für unseren Antrag werden wir Ihnen in einem ausführlichen Schreiben erläutern, 
welches wir Ihnen in Kürze nachreichen werden. 
  
Hier vorab ein Auszug aus der Potentialstudie der Stadt Frankfurt: 
  

Potentialstudie Einhausung BAB A661 S.18 
Technische Ausrüstung – Planzustand 1 
vollwertiger Tunnel nach Richtlinie für die Ausstattung und den Betrieb von Straßentunneln  
(RABT) 
Gesamtbetrachtung mit angrenzenden Bauwerken Tunnel Riederwald (1100 m) und nördl.  
anschließende städtebauliche Entwicklungsmaßnahme (1200 m) => mehr als 3 km 
Einhausung 
 
Änderung des Lüftungssystems erforderlich, alleinige mechanische Längslüftung nicht mehr  
zulässig, Anpassung des Lüftungsgutachtens 
 
Verschiebung der derzeit in Deckennischen vorgesehenen Strahlventilatorstandorte 
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Um weiterhin eine ausreichende Überdeckung zwischen Tunneldecke und Stadtbahngleisen 
sicherzustellen erscheint eine Absenkung der Tunnelgradiente unumgänglich 
 
Neubetrachtung des Betriebskonzepts, zusätzliche Steuerzentralen 
 
Brandschutztechnische Neubewertung, Entrauchung und Entfluchtung 
  
....S 19 
Einfädelspuren in Tunnelbauwerken (A66 <=> A661) sind nicht konform mit der Richtlinie für 
die Anlage von Autobahnen (RAA) und bedürften einer Ausnahmegenehmigung 
  

  

Insbesondere die hier aufgeführte "unumgängliche Absenkung der Tunnelgradiente" hätte 
selbstverständlich auch gravierende Auswirkungen auf das Zentralbauwerk des AD Erlenbruch! 
Aber auch die spezielle Einhausung des AD Erlenbruch bliebe sicher nicht ohne entscheidende 
Folgen für dieses Bauwerk. 

  

Eine Übersicht mit den Gründen für unsere Forderung nach einem Bauaufschub beim Autobahn bis 
zur Baureife der Einhausungen finden Sie in unserem Flugblatt im Anhang. 

  

Mit freundlichen Grüßen 
 

Friedhelm Ardelt-Theeck 

Vorstandsmitglied der Bürgervereinigung Nordend e.V. 

und Sprecher des Aktionsbündnis Unmenschliche Autobahn 


